
Andreas Gross wieder 
in den Nationalrat.   
Er kämpft für die 
Respektierung 
von Verfassung und 
Demokratie.

Vernebeln statt erklären
Die Geschäftsprüfungskommission des National-
rats kommt zum Ergebnis, dass Bundesrat Chris-
toph Blocher beim Rücktritt von Alt-Bundesanwalt 
Valentin Roschacher den Bundesrat umging, zuviel 
Geld ausgab, die Kompetenzen überschritt und die 
Gewaltentrennung missachtete. Statt sich gegen 
die Vorwürfe mit Fakten zu wehren oder sich für 
Fehler zu entschuldigen, nannte er den Bericht vor 
dessen Publikation öffentlich «tendenziös». Seine 
Partei «enthüllte» einen Geheimplan zu seiner 
 Absetzung als Bundesrat und suhlt sich in einer 
 Komplottstory.

Eine lange Reihe
Nicht zum ersten Mal bläht Christoph Blocher eige-
ne Fehler zu Staatsaffären auf. Er bezeichnete zwei 
in ihrer Heimat angeschuldigte Asylbewerber im 
Albisgüetli als Kriminelle und bestritt es trotz 
 erdrückender Beweise. Er griff in der Türkei das 
Antirassismusgesetz an, obwohl er als Justiz-
minister verpflichtet ist, die bestehenden Gesetze 
zu verteidigen. Er äusserte sich abschätzig über 
Afrikaner und greift seit dem 1. August ständig das 
Völkerrecht an und versucht es fälschlicherweise 
gegen die Demokratie auszuspielen. Gegen dieses 
Verhalten, dass allen unseren politischen Werten 
widerspricht, wehre ich mich. Und setze mich mit 
der SP für die Respektierung unseres Rechts-
staates und der direkten Demokratie ein.
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Ich werde Christoph Blocher als Bundesrat nach den 
Ereignissen der letzten Tage erst recht nicht wieder-
wählen. Weil ich von einem Justizminister erwarte, 
dass er sich an die Gesetze hält, die Unabhängigkeit 
der Gerichte akzeptiert und zu Fehlern steht.

Andreas Gross (55) ist Politologe und seit 1991 im 
 Nationalrat. Seit 1995 ist er Mitglied des Europarates. 
Mehr über seine politischen Ansichten erfahren sie 
unter www.andigross.ch 

AM 22. SEPTEMBER:

ENERGIEGIPFEL MIT 

MORITZ LEUENBERGER IN DÜBENDORF

Infos unter: www.spschweiz.ch


